
169

Ds ist der Garten blumenleer schon lange.

Die Schwalben zogen über's Meer schon lange,

Was such' ich Thor denn noch nach Sommerfreude,

Da Schnee die Welt deckt rings umher schon lange?

Was hoff' ich stets, dich noch entflammt zu sehen

Von jener Glüth einst, die ich nähr' schon lange.

Da Antwort doch dein Blick, der kalte

Gab meinem sehnsuchtsvoll'n Begehr schon lange!

O, mach' ein Ende endlich meinen Qualen;

Trag' ich im Herzen doch den Speer schon lange,

Stoß tiefer ihn! Sprich aus das Wort, das meinen

Hoffnungen dräut gewitterschwer schon lange!
Du aber schweigst und läßt mich meinem Elend —

Ich wollt', daß ich gestorben wär' schon lange!


